
10.
Dear es main, dear es inaia,
Yet den róden Laibel-, 1)
h'h bell an net, ich móg an net,
Er stinkt bi olla Taibel!

U.
Benn mai Yóter a Stiglitz bear, ,
* b)d mai Motter a Zaisclien, 3 )
Elaigt di Stiglitz bin und bear,
/or Motter denn ens Haischen. )

12.
bien pen ich, klén plaib ich,
Brom sai ich verrocht ; 5 )

Bos hot mich inai Yóter
Net grészer gamocht?
Und beim mer mai Vóter noch dmoì

dós tilt,
Sch .... ich om ’s Kappel und kef H )

om en Hiit !

13.

Benn ich a raicher Miller bear,
Sechs schena Hihner holt ich mer,
Seclis schena Hihner und an Holm,
Dear met main Hihner puddern 7 ) konn.

Ui

»olkglaube in Schillers Wallenstein.
W allensteins Tod, Y. Aufzug, zweiter Auftritt.

Yacdonald: Was hilft uns Wehr und Waffe wider den?
Es ist nicht zu verwunden. Er ist f e s t.

Luttier (fährt auf): Was wird er? —
Y acdonald: Gegen Schuss und Hi'eb ! Er ist

Gefroren, mit der Teufelkunst behaftet,
Sein Leib ist undurchdringlich, sag’ ich dir.

D evcroux: Ja, ja! In Ingolstadt war auch so einer,
Dem war die Haut so fest wie Stahl, man musst ihn
Zuletzt mit Flintenkolben niederschlagen.

In (len Kommentaren wird "“o '’•riTfest V. U4.
i r 0 r e n „hart, unverwundbar ec , ptUdolph, Berlin, Nicolaische
Auch im. Schiller-Lexikon von Goldbeck un erklärt . Es ist
Verlaghuchhandlung, 1809, ist ^ er . Bücher hinzuweisen, welche
deshalb wohl nicht unnütz, auf ei » durch Kugeln oder Eisen

der Kunst sich gegen \ erwundunge beson ders durch die
fe st zu machen handeln. Es g esc sohmeller-Frommann, Bayer,
sogenannte „Passauer Kunst" (vgl- iiu c vieriei Segensprüche. Vgl.
Wb. I, 408), durch Zauberzettel und m k; Deutsche Mytho-
Wuttke: Deutscher Volkaberglaube $ 47j,J Litter atur angeführt
k.gie § 66 (3. Aufl., S. 179) wo auch weitere le hrreicb
A u'd, und Liebrecht: Zur Volkkun e &gt; • y p rey tags in den Bildern
ls l aber für unsere Stelle ein Auszug 4 ^7 aus einem Werke
^Us der deutschen Vergangenheit, H • c ’ '»ermann des Aelteren
des Augsburger Brückenmeisters _ Samue j , g t r a i c h u n d
hnter dem Titel: Bezaar, w 1 d e r a ’ Zimmermann be-
S.cliüss, voller grossen Gehe 1 m n Frfabrun gen seines Lebens
ächtet in diesem Buche, in denen ei c ( £j pt,. So war im Jahie
e twa bis 1591 sammelte, nach Freytag 0 e 0 p prahlte, er
!550 ein wohlbekannter Raufbold zu Augsburg, a

», 7 „ isi(i .) Häuschen. s ) verachtet.„ 9 Leibchen, Weste. 2 ) Stieglitz wäre. ) ¿ elb S-
) kaufe. 7 ) coire.


